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GMS aktuell

„ganz anders sieht man dies beim gms

verbund“, berichtet michael thum. „wer

sich spezialisiert und ein weit größeres

an gebot bietet als seine wettbewerber

wird erfolgreich in der nische.“ es gilt

somit Kinderschuhe richtig zu vermark-

ten. dafür hat der gms verbund ein

system  konzept entwickelt, das den

namen „boys&girls“ trägt. michael thum

ge hörte als existen z gründer zu einem der

ersten, die dieses Kon zept mit einem

Pilotshop umgesetzt hat. „das war die

beste entscheidung in unserem leben“,

sagt das junge Paar 2 Jahre nach der

geschäftseröffnung. 

die einzelhandelsbranche hatte sich

micha  el thum schon früh als seine beruf-

liche heimat ausgesucht. er begann sei-

ne laufbahn mit schuhen, die er jetzt wie-

der verkauft: „ich habe schuhe gelernt.“

nach seiner ausbildung zum einzel han -

dels kaufmann im schuhhandel erwarb er

den abschluss als handelsfachwirt. bevor

er sich selbständig machte, war er insge-

samt 15 Jahre bei einem großen möbel -

händler tätig und dort für Personal und

einkauf verantwortlich. heute sieht er als

wesentlichen unterschied zwischen sei-

ner früheren leitenden Position und sei-

ner selbst ändigkeit die freiheit, die er als

unter neh mer hat: „vieles hat sich wenig

geändert, ich war vorher für 4.000

Quadratmeter verkaufsfläche verant-

wortlich, und es war ein Provisions ge -

schäft. heute bin ich mein eigener chef

Michael Thum und Nicole Müller: Inhaber des ersten boys&girls Shops in Dresden

à Im Gespräch mit Kinderschuhfachhändler Michael Thum

Die beste Entscheidung in unserem Leben
Kinderschuhe werden meist nur als vernachlässigtes segment im schuhfachhandel geführt. Oft hört man

vOn schuhfachhändlern, der aufwand sei zu hOch, das geschäft laufe nur 4-6 wOchen in der saisOn und es

lässt sich Kein geld verdienen. mütter haben ihre Kinder heute nicht mehr im griff und das ganze ist sehr

anstrengend. deshalb fristen Kinderschuhe in vielen fachgeschäften nur ein stiefmütterliches dasein und

viele haben Oder sind dabei, das segment aufzugeben.



und es sind meine Kunden! dies ist ein

großer unterschied.“

vor knapp zwei Jahren wagte michael

thum mit seiner freundin den schritt in

die selbständigkeit, weil er seine zeit und

energie lieber für sich selbst einsetzen

wollte. da er zuvor bereits gute erfahrun -

gen mit einer engen zusammenarbeit

mit her stellern gemacht hatte, erkun-

digte er sich bei verschiedenen

herstellern aus der schuhindustrie nach

möglich kei ten der zusammenarbeit.

„für Kinder schuhe ha be ich einen markt

gesehen.“

von der mehrheit der hersteller wurde

ihm der gms verbund in Köln empfoh-

len. michael thum informierte sich dort

über das systemkonzept für Kinder -

schuhe und entschied sich schließlich,

einer der ersten Partner von „boys&girls“

Kinderschuhe in dresden zu werden.

gegenüber einer existenzgründung auf

eigenes risiko sah er deutliche vorteile:

„ich muss viele ent wick lungskosten und

die werbe mittel kosten nicht selbst tra-

gen, die vermark tung wird mir sehr er -

leich  tert und der einkaufsverbund gar-

antiert mir gute Kon diti onen.“

herr thum musste aufgrund seiner erfah -

rung im einzelhandel nicht ganz von vor-

ne anfangen: „ich kenne die abläufe, da

ich aus dem handel komme: man muss

die ware ansprechend präsentieren, die

richtige werbung machen, damit Kunden

ins geschäft kommen und braucht natür-

lich ein gutes angebot.“ trotzdem er -

leich terte ihm die unter stütz ung durch

gms die startphase enorm. einerseits war

ein starker Partner wie der gms verbund

bei fin an  zie rungs gesprächen mit banken

sehr vorteilhaft, andererseits ermöglich-

te gms den angehenden händlern bei

etablierten erfolgreichen fachhändlern

einmal in das geschäft reinzuschnuppern

und die grundlagen im verkauf und zu

den Pro dukten zu lernen. michael thum

be suchte gms-fachgeschäfte in frei -

burg, chemnitz und leipzig und resü-

miert: „das war am besten: vor Ort zu sein

und mitzuarbeiten.“ 

mittlerweile führt der unternehmer ein

erfolgreiches boys&girls Kinderschuh -

ge schäft in dresden im dritten Jahr und

hat schon viele eigene erfahrungen mit

seinen kleinen Kunden gesammelt. den

passenden schuh für Kinder zu finden ist

meistens schwieriger als bei erwach -

senen, berichtet der händler. „nicht nur

weil Kinder eher emotional an die ganze

sache herangehen und lieber einen schö-

nen schuh haben wollen, egal ob er drük-

kt. auch weil gerade Klein kinder kaum

ausdrücken können, ob der schuh passt.

Kinder  knochen sind weich und das

druckempfinden ist reduziert. es ist sehr

wichtig, geduld und ruhe zu haben, die

füße genau zu vermessen und jeden

schuh anzuprobieren.“

wenn die Kindergärten und schulen

schließen und die eltern feierabend

haben, also besonders zwischen 16 und

18 uhr, ist das geschäft voll. „um einen

guten umsatz zu erzielen, ist besonders



die stammkundschaft wichtig. die

braucht man, ohne geht’s nicht!“ ein

gutes ange bot und die richtigen marken

sind dabei die grundvoraussetzung, um

möglichst viele stammkunden zu gewin-

nen. des wegen verkauft michael thum

nur hochwertige Kinderschuhe von nam-

haften system lieferanten. „gut passende

Kinder schuhe müssen besonders im

leistenbe reich optimal passen, denn

jeder fuß ist anders.“ 

eine weitere herausforderung ist es, den

regionalen geschmack zu treffen. herr

thum empfiehlt, das warenangebot am

anfang breit zu fächern. zu testen was

geht und sich dann auf wenige

lieferanten zu forcieren. der austausch

mit anderen händ lern des gms verbunds

hat ihm da sehr geholfen. mit der

unterstützung durch den gms verbund

ist der fachhändler sehr zufrieden: „der

gms verbund, aber auch wir händler sind

immer daran, uns weiter zu optimieren.“

durch die angebotenen leistungen spa-

re er sich zeit und geld und seine arbeit

werde deutlich erleichtert. 

insbesondere die von gms entwickelten

werbemittel lassen keine wünsche offen.

ma terialien wie logos, schilder, vor -

drucke und flyer helfen ihm viel beim

marketing. dem händler gefällt es sehr,

dass die betreuung durch einen jederzeit

erreichbaren ansprechpartner immer da

sei, er aber auch selbst genügend freiheit

für eigene unternehmerische entschei -

dun  gen habe. so könne er von den guten

Kon di ti onen, die der gms verbund mit

lieferanten ausgehandelt hat, profitie-

ren, diese aber auch selbst noch verbes-

sern und vor allem selbst entscheiden,

welche hersteller für sein geschäft be -

sonders geeignet sind.  

der aufbau eines soliden unternehmens

dauert üblicherweise 3 Jahre. Obwohl

diese zeit noch nicht ganz vorbei ist, ist

der händler mit dem, was in der Kasse

übrig bleibt, sehr zufrieden. 

„Klar kann es immer besser sein! es wird

später leichter, wenn die stamm kund -

 schaft größer geworden ist.“ das Kon  zept

boys&girls kann er guten gewissens wei -

ter empfehlen. „es läuft jedoch nicht von

allein. man muss gas geben und vor allem

gut mit menschen können!“ so thum. n



im rahmen der aktion riefen zahlreiche

gms fachhändler ihre endkunden in der

vorweihnachtszeit, vom 01. bis 26. de -

zem ber 2014, dazu auf, „noch gut erhal-

tene Kin  der schuhe“ in den jeweiligen

fach ge schäften abzugeben, um die

Kinder in den flüchtlingslagern an der

syrischen grenze zu unterstützen. 

zu jedem Paar Kinderschuhe wurde vom

endkunden ein logistikkostenzuschuss

in höhe von 2 euro erbeten, der für den

transport der schuhe und die verteilung

vor Ort im Krisen gebiet dient. 

als kleines danke schön er hiel ten die

spendenden Kunden pro ab ge gebenen

Paar Kinderschuhe einen ein kaufs gut -

 schein in höhe von 2 euro, der wiederum

im geschäft des fachhändlers im zeit -

raum vom 01.01. - 31.06.2015 bei einem

einkauf eingelöst wer den kann.

die hilfsaktion wurde von den end kun -

den allerorts mit einem überwältigen-

dem zu spruch begleitet. selbst fach -

händ ler, die im eigenen geschäft keine

Kinderschuhe führen, berichteten begei-

stert über die riesige resonan so staun-

te tobias zahler, gms Ortho pädie fach -

händ ler aus weilheim in Ober bayern,

nicht schlecht, als der örtliche Kin der gar -

ten bus mit Kindern und schuh  spenden

bei ihm vorfuhr.  

als er geb nis dieser außergewöhnlichen

hilfs ak tion wurden von den teilnehmen-

den fach händlern rund 80.000 Paar

schuhe für Kinder in syrien gesammelt

und an eine zentrale sammelstelle

weitergeleitet. ende Januar startet im

duisburger binnenhafen die verschiffung

der rund 80.000 Paar Kin der schuhe in die

Krisen region vom gelände des interna-

tional oper i er enden logistikdienst leis -

ters Kuehne + nagel, welcher kostenlos

die wesent liche logistische unterstütz -

ung für die aktion übernimmt. Kühne +

nagel sorgt für die kostenlose fracht auf -

be reitung, verschif f ung und verzollung

der container sowie den transport der

hilfsgüter ins Krisen gebiet. vor Ort in der

Krisenregion wird die ver tei lung der Kin -

der schuhe in den flüchtlingslagern des

drK und der ‘ärzte ohne grenzen’ durch

ein deutsches team ehemaliger bundes -

wehr sol daten vor genommen. 

vielen fachhandelspartnern ist es durch

aktive öffentlichkeitsarbeit gelungen, die

Kathleen Schliemann, Traffic Manager Seafreight Export bei Kuehne + Nagel und ihrem Logistikteam präsentieren die gesammel-

ten Kinderschuhe vor dem Verschiffen

­­­­­­à GMS Fachhändler schicken Kinderschuhe in die Flüchtlingslager an der Syrischen Grenze

Kinderschuhe für Syrien
aKtuell erleben wir eine KatastrOPhe an der grenze der türKei zu syrien. flücht linge drängen über die grenze,

um den wirren des bürgerKriegs zu entfliehen. nach medienberichten sind weit über 13 milliOnen menschen

in der regiOn auf humanitäre hilfe angewiesen. 60 engagierte schuhfachhändler reagierten schnell und

unbürOKratisch, und beteiligte sich Kurzerhand an der gms charity ‚Kin derschuhe für syrien‘.



aktion deutlich zu verstärken. die positi-

ve resonanz mit vielfältigen redaktionel-

len beiträgen in der lokalen Presse führ-

te zu einer enormen spenden be reit -

schaft. dabei standen und stehen natür-

lich auch immer die fach han delspart ner,

als regionaler träger der aktion, im

mittelpunkt der öffentlichen wahr neh -

mung. n

Reihen von Zelten und provisorischen Bauten erstrecken sich in Syrischen Flüchtlingslägern soweit das Auge reicht

bereits bisher war es sinnvoll, den mobi-

len usern die inhalte einer internetseite

oder eines Online-shops mit einer mobil

optimierten version zugänglich zu

machen und lange ladezeiten zu ver-

meiden. seit dem 21. april 2015 wird die

mo bi l taug lich keit einer website nun

auch als ran king signal gewertet. 

dies betrifft gegenwärtig allerdings nur

die mobilen suchergeb nisse. in sachen

such ma schi nen op ti mierung bedeutet

dies also, dass mobiles webdesign oder

eine mobile Plattform wichtiger denn je

ist, um weiter vorne zu ranken bzw. nicht

in den suchergebnissen zurückzufallen.

des weiteren sollen auch app-inhalte in

den suchergebnissen auftauchen. Per

Klick auf das suchergebnis wird dieses

dann direkt in der app geöffnet. interes -

sierte müssen dazu aber die technischen

voraussetzungen erfüllen.

bei fragen zum thema mobile nutzer -

freund lichkeit und suchmaschi nen opti -

mie rung steht herr daniel statecz ny als

persönlicher ansprechpart ner unter  040

/ 209313731 zur verfügung. n

à neue ranking-faktoren

Google bevorzugt mobile Webseiten
bereits im dezember hat gOOgle damit begOnnen, in den mObilen suchergebnissen die websites mit “für

mObilgeräte” zu Kennzeichnen, falls diese für smartPhOnes OPtimiert sind. nun erfOlgt der nächste schritt,

dass mObiles design auch als ranKingfaKtOr ins sPiel KOmmt.

it-bo Geschäftsführer Daniel Stateczny

Internetpräsenzen des Schuhhauses

Imminger auf einem mobilem Gerät 



die 2014 begonnene zusammenarbeit

zwischen sportXtreme und leX gruppe,

zu der führende laufschuhspezialisten in

deutschland gehören, wurde im rahmen

der ersten leX/sportXtreme-fach grup -

pen  tagung im märz konkretisiert. die

weiteren Kooperations projekte der kom-

menden 6 monate wurden abgestimmt.

während sich leX künftig in der eigenen

außendarstellung gegenüber endkun -

den und der industrie klarer positionie-

ren wird, hat sich sportXtreme die

gewinnung neuer leX-mitglieder auf die

fahnen geschrieben. dabei profitiert leX

zum einen von den bereits angebunde-

nen laufhändlern und zum anderen der

langjährigen erfahrung mit anderen ver -

mark tungs konzepten mit bundesweit

über 200 fachhändlern. „die expertise

aus der ent wick lung unserer bestehen-

den Konzepte wird für das running-

segment extrem hilfreich sein“, ist gms

geschäftsführer thomas schulte-huer -

mann überzeugt. „bis zum Jahres ende

wird sportXtreme die zahl der leX

geschäfte verdoppeln.“

um die vorteile von leX als einkaufs- und

marketinggruppe – sowohl für beste-

hende wie auch neue leX Partner –  wei-

ter zu stärken, wurden beim treffen in

Köln konkrete maßnahmen beschlossen.

so wird die gms-akademie ihr schu -

lungs angebot weiter ausbauen, und um

das modul ‚leX running‘ erweitern. im

rahmen eines ‚train the trainer-Kon -

zeptes‘ werden alle leX Partner in die

lage versetzt, ihre mitarbeiter regelmä-

ßig und selbständig zu schulen. anders

als bei herkömmlichen schulungs maß -

nah  men handelt es sich bei der gms-

akademie um ein langfristig ausgerich-

tetes weiterbildungs system ohne zeitli-

che beschränkung. im vorfeld der

schulung wird durch mystery shopping

bei leX Partnern sowie bei einer reprä-

sentativen vergleichsgruppe der aktuel-

le stand der servicequalität unter die

lupe genommen. die ergebnisse der

testkäufer fließen direkt in die gestaltung

des bausteins ‚leX running‘ mit ein. 

nach der erfolgreichen leX messe am 11.

und 12. Januar 2015 im sOc ratingen-

breitscheid wird das Konzept bis zum

sommer angepasst. ziel der leX Partner

ist es, künftig eine orderorientierte ver -

an staltung zu organisieren, die sowohl

für fachhändler und für die industrie

synergi en bringt. „eine echte Order ver -

an staltung anstelle der bisher üblichen

messen mit Ordermöglichkeit, auf denen

häufig geschaut aber dann doch wieder

später gekauft wird, erlaubt es den leX

Partnern, ihre Kompetenz als einkaufs -

gruppe zu bündeln, und bedeutet

gleichzeitig für die lieferanten eine

höhere Planungs sicher heit. verbind -

lichkeit für alle beteiligten lautet hier die

devise“, betont leX aufsichtsrats mit -

glied und inhaber des runner shop in

aachen man fred Xhonneux.

ein weiteres Projekt ist die konzeptio-

nelle und gestalterische Optimierung

des be stehenden leX magazin, das ein

breites themenspektrum von laufen

und events über ernährung, equipment

und tests bis hin zu literatur, apps und

firmen- und ladenporträts bietet. 

­­­­­­à Zusammenarbeit

LEX und SportXtreme stellen die Weichen
die leX gruPPe und sPOrtXtreme, eine geschäftseinheit der gms verbund gmbh, KOnKretisieren ihre

zusammenarbeit. im mittelPunKt aller gemeinsam verabschiedeten aufgaben steht dabei die KOnzentratiOn

vOn leX auf die ursPrünglichen ziele als einKaufs- und marKetinggruPPe.

LEX Geschäftsführer Michael Tiemann ist überzeugt, zusammen mit GMS künftig noch

einiges erreichen zu können



wir freuen uns, allen gms fachhändlern

außergewöhnlich gute Konditionen an -

bie ten zu können. die wichtigsten vorteile

auf einen blick:

- transaktionskosten von nur 5 cent 

- günstige risikogebühren von nur 0,16%

- keine weiteren bankgebühren

- keine weiteren depot- oder wartungs ge -

bühren

im vergleich branchenüblicher Kon diti -

onen und unserem angebot ergeben sich

für ein durchschnittliches fachhandels ge -

schäft jährliche einsparungen von 300 bis

über 1.000 €. 

auch für viele bestands kunden von easy

cash/ingenico oder solche mit laufenden

fremdverträgen haben wir lösungen ver-

abredet. n

hier las sen sich synergien durch das

bereits vom gms verbund herausgege-

bene end  kun denmagazin ‚schuhe &

wellness‘ nutzen. mit einer auflage von

100.000 ex em plaren werden schon heu-

te maßstäbe ge setzt, die weiter gestei-

gert werden sollen.

neben der gewinnung neuer leX fach -

händler wird sportXtreme seinen be -

stehenden spezialisierten fachhan dels -

 partnern einen einstieg in die leX welt

er mög lichen. hier sind shop-in-shop lö -

sun gen sowie andere Kooperations mög -

lichkeiten vorgesehen. 

„gern konkretisieren wir diese zu einem

späteren zeit punkt, wollen jedoch jetzt

den wett be werb nicht wieder schlau

machen. nachdem der wettbewerb fort-

während versucht unsere mitarbeiter

abzuwerben, wollen wir nicht auch noch

ständig als ideen schmie de für die ande-

ren verbundgruppen fungieren“, so

schulte-huermann. „unsere in der kur-

zen zeit der zusammenarbeit gemachten

positiven erfahrungen haben den ent -

schluss, künftig intensiv zusammenzuar-

beiten, klar bestärkt. 

die leX Partner, die sich uns angeschlos-

sen haben, fühlen sich in der neuen

Konstellation sowohl menschlich als auch

inhaltlich bestens aufgehoben. ich bin

überzeugt, dass wir zusammen noch eini-

ges erreichen können“, ergänzt leX

geschäftsführer michael tiemann. n

à Wir haben für Sie verhandelt...

EC Cash zu top Konditionen
gms hat mit dem marKtführer easy cash / ingenicO sOnderKOnditiOnen

bei der abwicKlung vOn ec-cash und KreditKarten verhandelt. 
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Karl-Heinz Sievers

verstorben

am 15.04.2015 verstarb Ortho pä   -

die  schuh   macher Karl-heinz sievers

im alter von nur 48 Jahren bei

einem tra gischen unfall.  

Karl-heinz sievers, der im Jahr 2000

das seit mehreren generationen

be steh ende schuhfachgeschäft in

stadt  lohn übernommen hatte, war

seit 2007 Kunde der gms verbund

gmbh und seit vielen Jahren ge -

schätzter Partner im Kollegenkreis

der ‘gesunde schuhe’ fachhändler. 

wir haben einen geschätzten Kun -

den und lieben menschen verloren.

Impressum

gms verbund gmbh

volker Kappel 

Kap am südkai

agrippinawerft 30  

d 50678 Köln   

telefon 0221 / 297 908 -500

telefax 0221 / 297 908 -599

info@gms-verbund.de

www.gms-verbund.de



hauptkritikpunkt ist die als zu bürokra-

tisch empfundene dokumentations -

pflicht, da das gesetz jeden arbeitgeber

ver   pflichtet, für bestimmte arbeitnehmer

– im einzelhandel betrifft dies vornehm-

lich 450-euro-Kräfte – die genauen ar -

beit s zeiten spätestens 7 tage nach dem

tag der arbeitsleistung schriftlich aufzu-

zeichnen und die aufzeichnung minde-

stens 2 Jahre aufzubewahren. verstöße

kön nen als Ordnungswidrigkeit mit ei -

nem bußgeld geahndet werden. auch

wenn die dokumentationspflicht nach

dem jetzigen diskussionsstand wohl be -

stehen bleiben wird, deuten sich ände-

rungen im arbeitszeitgesetz an, um dies

für die Praxis tauglicher zu machen.  

zum jetzigen zeitpunkt sollte der arbeit -

geber aber prüfen, ob die einteilung der

arbeitszeit gesetzeskonform ist, denn es

besteht zu befürchten, dass der zoll (als

zuständige Kontrollbehörde) bei der

Kontrolle der dokumentationen auch die

einhaltung des arbeitszeitgesetzes über-

prüfen wird. bleiben wird es bei der

verpflichtung, für jede stunde arbeitszeit

eine vergütung von mindestens 8,50 € zu

zahlen. als arbeitszeit gilt dabei die

vollarbeitszeit, also die zeit, in der der

arbeitnehmer seine arbeitsleistung er -

bringt. das bedeutet, dass Pausen zeiten

nicht zu berücksichtigen sind. 

die Pausen müssen sich allerdings aus der

dokumentation entnehmen lassen. so -

genannte rüstzeiten, also z. b. die zeit, in

der das Kassensystem hochfährt, zählen

mit zur arbeitszeit. wegezeiten gelten

nicht als arbeitszeit im sinne des

gesetzes. 

anders sieht dies jedoch aus, wenn der

arbeitnehmer im auftrag des arbeitge -

bers fahrten unternimmt, z. b. auf dem

weg zum Kunden oder in eine andere

filiale. diese zeiten zählen vollständig zur

arbeitszeit und sind damit mit 8,50 € zu

vergüten. ansonsten gilt die regel, dass

das an den arbeitnehmer gezahlte

entgelt für die arbeitsleistung dividiert

durch die anzahl der geleisteten stunden

mindestens 8,50 € brutto betragen muss.

hier deutet sich an, dass ein mittelwert

aus drei mo na ten gebildet werden kann,

um schwan kungen in der arbeitszeit

ausglei chen zu können. Ob und wenn ja

welche leis tungen des arbeitgebers als

„entgelt“ im sinne des mindestlohns

berücksichtigt werden müssen, wird bis-

lang von Juristen unterschiedlich beur-

teilt. dies betrifft sowohl erfolgsabhängi-

ge Provisionen als auch weihnachts- und

urlaubsgeld, schicht- oder wochenend -

zulagen, vermögenswirksame leistun gen

oder vermögenswerte vorteile wie

dienst handys. 

unserer einschätzung nach dürften diese

lohnbestandteile nur dann auf den

stundenlohn angerechnet werden, wenn

sie im direkten zusammenhang mit der

arbeits leistung stehen. in der momentan

üblichen ausgestaltung bedeutet dies

wohl, dass die oben genannten lohn be -

stand teile zwar weitergezahlt werden

müssen, wenn sie vertraglich vereinbart

sind, dass sie aber bei der berechnung des

mindestlohns keine anrechnung finden

und außen vor bleiben müssen. n

à dokumentationspflicht: was von unternehmern zu beachten ist

Das Mindestlohngesetz in der Praxis
auch vier mOnate nach einführung des mindestlOhns bleibt der mindestlOhn in der POlitischen debatte, u.a.

weil die umsetzung in den betrieben viele fragen aufgewOrfen hat, die bislang vOn den gerichten nOch nicht

geKlärt werden KOnnten. 

GMS Rechtsanwalt Jürgen Kuck von Kuck

& Effelsberg, Düsseldorf



„wir haben im letzten Jahr mit vielen

noch feh lenden lieferanten im sport die

zu sam men arbeit begründet und freuen

uns auf die weitere ent wick lung“, so

Philipp senge, fach gruppen mana ger bei

sport X  treme. in 2014 wuchs der umsatz

im seg ment sport von 23,5 mio. € um 59

% auf 37,3 mio. €. durch die zusam men -

arbeit mit euro holland haben sich eine

vielzahl von top-mode lieferanten auch

für eine zu sam men arbeit mit gms ent-

schieden. „wir können nun mit gutem ge -

wissen sagen, dass wir die mode spezia -

lis ten im markt vollständig und um -

fassend bedienen können – das eröffnet

neue mög lich keiten“, ergänzt Pro kurist

volker Kappel.

der umsatz ist von 191 mio. € um 25 %

bzw. 48 mio. € auf rund 240 mio. € in 2014

gestiegen. bei der analyse zeigt sich, dass

die spezialisierten bestandskunden um

4,5 % gewachsen sind – dies unter be rück -

sich tigung von alters- und standortbe-

dingten schließungen. „hier zeigt sich,

dass der schuhhandel sehr lebendig und

gesund ist“, so dr. Karsten nie hus. durch

die hohe zahl neuer Kunden wurden wei-

tere 35 mio. umsatz hinzu gewonnen. im

auslandsgeschäft konnte die gms grup -

pe einen zuwachs von 12% erreichen. be -

trach tet man die sache von der liefe ran -

ten seite, so konnten vor allem im sport -

bereich einige lieferanten ihren umsatz

mehr als verdoppeln. „wir sind dankbar

für das vertrauen, welches uns von

lieferanten und fachhändlern entgegen-

gebracht wurde, und wollen dies auch im

nächsten Jahr nicht enttäuschen. im näch-

sten Jahr wollen wir uns qualitativ und

quantitativ ähnlich weiter entwickeln wie

in diesem Jahr.“

insgesamt hat gms im letzten Jahr 13

neue mitarbeiter, vor allem im ausland

und im bereich sport, eingestellt. davon

wurden 3 direkt wieder von einer wettbe -

werbs verbundgruppe aus dem sport be -

reich der gms abgeworben. „einerseits

ärgerlich, andererseits zeigt es, dass es of -

fen sichtlich bei unserem wett be werbern

nicht ausreichendes Potential an eigenen

führungs kräf ten gibt“, kommentiert

schul te-huermann „sie können zwar mit -

ar beiter ab werben, aber unsere er folgs -

philo so phie können sie nicht kopieren.“

der für den Komfortschuhbereich zu -

ständige Prokurist horst Purschke freut

sich ebenfalls über den zuwachs von 2

mit arbeitern. „damit bringen wir noch

mehr Kompetenz auf die straße, um die

bestehenden Komfortschuhkunden zu

betreuen und unseren Kom fort schuh -

verbund innerhalb der gms gruppe noch

weiter zu stärken.“

im vergangenen Jahr ist gms in italien

und frankreich tätig geworden und

konnte hier wichtige erfahrungen sam-

meln. zugleich wurde eine sehr enge

Koope ration mit euroholland getroffen,

deren mitglieder sich in folge vollstän-

dig dem gms verbund angeschlossen

haben. n

à GMS wächst auch im 10. Jubiläumsjahr weiter 

GMS weiter auf Wachstumskurs
in nur 365 tagen des vergangenen Jahres hat die gms gruPPe insgesamt 243 neue Kunden mit 269 geschäften

hinzu gewinnen Können. 

Die Zahlen spiegeln die anhaltend gute Entwicklung der GMS Verbund GmbH

(*) GMS ZR Umsatzziel für 2015 sind 300 Mio. Euro



das boys&girls systemkonzept des gms

verbundes steht für die professionelle

vermarktung von Kinderschuhen. die

umsatzentwicklung der bestehenden

boys&girls geschäfte übertrifft die

erwartungen. so gibt es boys&girls Part -

ner, die inzwischen fast 700 te umsatz

erwirtschaften. dies zeigt den erfolg der

spezialisierung auf ein segment mit

einem professionellen Konzept.  davon

überzeugt ist auch das ehepaar Kröger.

anfang märz eröffneten sie nach einer

intensiven vorbereitung das boys&girls

Kinderschuhfachgeschäft in  magde -

burg. schon die ersten tage seit der

eröff nung zeigen, dass die Kunden das

geschäft mit begeisterung annehmen

und Krögers sind zuversichtlich, dass

einer erfolgreichen einstiegssaison

nichts mehr im wege steht.

„das systemkonzept bietet uns zu allen

themen professionelle lösungen, von

der preisgünstigen geschäftsgestaltung

über die vorteilskonditionen der system -

lie feranten bis zu einem professionellen

werbekonzept. der ganze auftritt ist

rund und stimmig. dies kommt bei den

Kunden an und erfüllt ihre erwartungen.

wir fühlen uns in unserer entscheidung

bestätigt“, betont frau Kröger.

beste erfolgsaussichten sieht das ehe -

paar einerseits in ihrer Passion für eine

qualitativ hochwertige beratung, welche

durch die gms schulungsakademie

unterstützt wird, anderseits durch die

um setzung des boys&girls system kon -

zeptes. „das boys&girls systemkonzept

bietet alles und ist so vielfältig, dass wir

uns in vollem umfang in zukunft auf die

wichtigen dinge konzentrieren können,

auf unsere Kunden.  hier ist natürlich

auch die auswahl starker marken erfor-

derlich.  „die unterstütz ung durch die

lieferanten ist natürlich ein wichtiger

baustein“, so herr Kröger.

die eröffnungswoche war von zahlrei-

chen aktionen begleitet. am eröff -

nungstag sorgte ein clown für die

unterhaltung der kleinen besucher und

ihrer großen begleiter.  außerdem wur-

den Kindergärten, Kinderärzte und

Orthopäden in der region in die

werbemaßnahmen mit eingebunden,

um eine hohe bekanntheit zu erreichen.

das „boys&girls“ fachgeschäft befindet

sich in sehr guter lage in magdeburg

und bietet eine ausreichende anzahl an

Parkplätzen in der näheren umgebung.

natürlich ist es auch mit dem öffent-

lichen nahverkehr ohne Probleme zu

erreichen.

nach einem kompletten umbau entstand

auf einer fläche von 80 qm der hell und

freundlich gestaltete verkaufsraum im ci

des „boys&girls“ Konzeptes im new eng -

land style. das vorherige erschei nungs -

bild des ladenlokals bietet nach der

durchführung dieser maßnah men die

vor aussetzungen für ein positives ein -

kaufserlebnis mit wohlfühl charakter. n

à Systemkonzept für Kinderschuhfachhändler 

8. boys&girls Geschäft startet in Magdeburg
nach der sich fOrtsetzenden POsitiven entwicKlung der bestehenden 7 bOys&girls geschäfte, eröffnete am

05.03.2015 ein weiteres „bOys&girls“ Kinderschuhfachgeschäft in magdeburg.

Die neu gestaltete Fassade in Magdeburg



für die testkäufe hat gms das unab-

hängige institut isc, international

service check münchen, beauftragt. die

test käufer prüften bei ihren besuchen

insgesamt 12 Kategorien; vom erschei -

nungs bild des geschäftes, über die bera -

tungs qualität der mitarbeiter, bis hin zur

Pro blemerkennung von fußschäden und

de ren besten lösung. dabei müssen 67

ein zelkriterien zur zufriedenheit der

test  käufer erfüllt werden, um das be -

gehr  te Qualitätssiegel zu erhalten.   

„schuhgeschäfte gibt es viele. uns geht

es jedoch insbesondere darum, dass un -

sere händler den Kunden beim schuh -

kauf sowie bei den darüber hinaus ange-

botenen serviceangeboten bestmöglich

beraten. dafür werden die chefs in

einem Jahreszyklus kontinuierlich ge -

schult, um im monatlichen rhythmus

ihre mitar bei ter inhouse in den feldern

wissens ver mittlung und verkaufs trai -

ning zu qualifizieren. in den meisten

schuhgeschäften werden fußprobleme

nicht erkannt und dadurch das falsche

schuhwerk verkauft.  nur durch intensi-

ve schulung der mit ar beiter können sich

inhabergeführte fach ge schäf te von den

wettbewerbern sowie den zahlreichen

internetanbietern abheben. und genau

hier setzen wir an.  wir freuen uns, dass

14 fachhändler des gms verbunds beim

letzten Check die Höchstpunktzahl von

100 % in der Kun den zufriedenheit errei-

chen konnten und sich somit erfolg-

reich in einem schwierigen Umfeld

positionieren können“, sagt Horst

Purschke, verantwortlich für die Ortho -

pdädie- und Kom fort schuh fach ge -

schäfte im GMS Verbund.

Alle Händler haben eine Urkunde erhal-

ten, die dem Endkunden signalisiert,

dass er bei seinem Schuh fach händ ler

die beste Beratung für passende

Schuhe erhält, die er i. d. R. bei den gro-

ßen Ketten und im Internet nicht erhält. 

Folgende Gesunde Schuhe Fach händ ler

freuen sich über die Aus  zeich nung:

• schulze gs in hankens büt  tel

• siegmann gs in hameln

• südekum gs in göt tingen

• roth gs in erndtebrück

• sievers gs in stadtlohn

• Kriens gs in Ochtrup

• altendorf gs in rheine

• Kopp & minne gs in hot torf

• Koop gs in dörpen

• bloom gs in greven

• gans gs in hofgeismar

• böttcher gs in bad wild ungen

• Orthopädie-schuhtechnik

schwerdtfeger in Kaiserslautern 

• cornelius gs in mem min gen n

àTestkäufe

GMS Händler überzeugen durch beste Beratung
über 165 betriebe mit mehr als 200 niederlassungen der gms-verbund gmbh, Köln, werden Jährlich auf ihre

service- und beratungsQualität überPrüft. dies geschieht regelmäßig bei allen händlern des gesunde schuhe-

vermarKtungsKOnzePtes sOwie bei allen händlern, die teilnehmer der gms-schulungsaKademie sind.

hat im Jahr 2014 den Platz als Bundessieger erreicht 

und in folgenden Kategorien mit Bestnoten überzeugt

SERVICEORIENTIERUNG · BERATUNGSLEISTUNG
ERSCHEINUNGSBILD · FACHKOMPETENZ

In Anerkennung seiner außerordentlichen Service- und Beratungsqualität

mit       %-Punkten, wird das Unternehmen mit dieser Urkunde ausgezeichnet.

GMS Akademie

BUNDESSIEGER
QU

ALITÄTSFACHHÄNDLER

TOP SERVICE

Horst Purschke
GMS Akademie

Dr. Karsten Niehus
GMS Akademie

Südekum Gesunde Schuhe
Südekum e.K.

100

      

GM  

S  
Südekum Gesunde Schuhe

 

AkademieMS 

Südekum e.K.
um Gesunde Schuhe

 

e

  Schuhe

   

hat im Jahr 2014 den Platz als Bundessieger erreicht 

BUND

 

    den Platz als Bundessieger erreicht 

IESSDE

 

       essieger erreicht 

EGER

       

u       

 

und in folgenden Kategorien mit Bestnoten überzeugt

 

   Kategorien mit Bestnoten überzeugt

 

     tnoten überzeugt

  

       %-Punkten, wird das Unternehmen mit dieser Urkunde ausgezeichnet.100

In Anerkennung seiner außerordentlichen Service- und Beratungsqualität

RE
VI   SER

mit       %-Punkten, wird das Unternehmen mit dieser Urkunde ausgezeichnet.

 

       %-Punkten, wird das Unternehmen mit dieser Urkunde ausgezeichnet.

 ennung seiner außerordentlichen Service- und Beratungsqualität

CHEINUNGSR
CEORIENTIERUNG · BERA

 

       %-Punkten, wird das Unternehmen mit dieser Urkunde ausgezeichnet.

   erordentlichen Service- und Beratungsqualität

ACHKOMPETENZILD · F  FACHKOMPETENZSBG
RUNG · BERA

 

       %-Punkten, wird das Unternehmen mit dieser Urkunde ausgezeichnet.

    vice- und Beratungsqualität

HKOMPETENZ
TSLEISTUNG  A  ATUNG

 

       %-Punkten, wird das Unternehmen mit dieser Urkunde ausgezeichnet.

      squalität

Z
TUNG

  

 AkademieGMS
. Karsten NiehusDr

 

 AkademieGMS
Horst Purschke

 

 ademie
 rschke

 

gms hat das thema versicherungs kon -

ditionen aufgegriffen mit dem ziel, fach -

händlern stets die besten Konditionen zu

sichern. wir haben für sie verhandelt und

mit der auf den fachhandel spezialisier-

ten Kvv gruppe eine Kooperation über

die abwicklung von geschäftsver siche -

run  gen geschlossen. als neues leistung -

spa ket garantieren wir unseren Kunden

eine verbesserung ihrer versicherungs -

kon di ti onen um mindestens 20 %.

im vergleich mit den branchenüblichen

Konditionen er ge ben sich aus dem ange -

bot  für durchschnittliches fachhandels -

ge schäft jährliche ein spar un gen von 500

bis über 1.000 €.

die wichtigsten vorteile: deckung sämt-

licher risiken für 0,15 % vom netto jahres -

umsatz, betriebsein rich t ung, warenlager,

betriebsunter brech ung, haft pflicht und

unterversicherungsschutz. n

Versicherung 20 % günstiger - garantiert!



das Konzept umfasst einen ganzheit-

lichen auftritt von der fassaden ge stal -

tung über die geschäftseinrichtung und

waren präsentation, sämtlichen corpo ra -

te identity mittel, umfassenden werbe -

mit teln und einer schulungs aka demie.

dies überzeugte die beiden  inhaber von

abseits.com, Jörg fischer und roland

Koch, die die zusammenarbeit mit

sportXtreme nun auf ein stationäres ge -

schäft auszuweiten. nach einer arbeitsin-

tensiven vor be reitungszeit eröffneten sie

ihr ge schäft in erfurt.

beste erfolgsaussichten sehen die beiden

inhaber einerseits in ihrer erfahrung, die

sie durch ihre langjährigen bisherigen

tätigkeiten sammeln konnten, anderseits

durch die partnerschaftliche unter stütz -

ung, die ihnen das Konzept bietet. für

den geschäftsstart setzen sie nicht nur

auf eine hochwertige aus stat tung, son-

dern er gän zen dieses mit shop in shop

systemen der renommierten marken

adidas und nike. das ganzheitliche

gestaltungs kon zept, von der fas sa den -

ge staltung über erprob te eröff nungs -

aktionen, einer image broschüre und

attraktiven give aways, ermöglichte vom

start weg einen professionellen auftritt.

„das sportX treme Konzept bietet alles

und ist so vielfältig, dass keine fragen

offen bleiben.                                                                                                                               

Jetzt geht es erst einmal darum Kunden

zu gewinnen, um die Planumsätze zu

erreichen. insbesondere durch eine pro-

fessionelle und individuelle beratung

eines jeden Kunden, den wir zu einem

wirklichen fan unseres geschäftes

machen möchten“, so herr fischer. „wir

sind happy selbständig zu sein und unse-

re leidenschaft für den sport jeden tag

aufs neue im beruf leben zu können“,

ergänzt herr Koch. „wir sind mehr als

zufrieden und sind stolz darauf, hier in

erfurt ein sportXtreme geschäft eröffnet

zu haben“.

nach einem intensiven umbau entstand

auf einer fläche von 280qm der hell und

freundlich gestaltete verkaufsraum im ci

von sportXtreme Konzeptes. 

mit diesem Konzept greifen die inhaber

die überzeugung des gms verbundes

auf, dass die zukunft des fachhandels in

der spezialisierung liegt.  n

à neues teamsportfachgeschäft in erfurt eröffnet

SportXtreme mit Teamsport auf 280 qm
das „sPOrtXtreme“ systemKOnzePt des gms verbundes steht für die PrOfessiOnelle vermarKtung vOn

sPOrtartiKeln für sPezialisten und eine sehr Persönliche beratung Jedes einzelnen Kunden.



nachdem bereits im vorjahr der umsatz

des gms verbundes um deutlich mehr

als 25 % gewachsen ist, kann der gms

auch im ersten Quartal 2015 ein wachs -

tum von 77,7 mio. € auf 95,4 mio. € mel-

den. die zahl der fachhan delspartner ist

im laufenden Quartal weiter gewachsen

und liegt aktuell bei ca. 1.400. 

gms wächst als einzige ver bundgruppe

seit 10 Jahren stets mit zwei stelligen zu -

wachsraten. die um sätze wer den sowohl

durch das wachs tum der gms be -

standskunden als auch durch die zu neh -

mende zahl von neu  kunden getrieben.

„wir möchten unseren Kunden für ihr

ver trauen danken, dass sie uns seit

Jahren ent gegen bringen, und werden

auch weiterhin unser bestes geben die-

ses vertrauen nicht zu enttäuschen“, so

dr. Karsten niehus. die totale Kunden -

orientierung wird vom gms verbund

stets als grundlage des erfolgs genannt.

„wir sind die dienst leis ter für den

fachhandel. wer anfängt als ver -

bundgruppe selbst handel zu betreiben

und seinen fachhändlern damit di rek ten

wettbewerb macht, verfolgt andere

ziele. wir sind überzeugt, dass sich der

in habergeführte fachhandel in seiner

viel falt und spezialisierung erfolgreich

ge gen filialisierte strukturen behaupten

wird.“  

in den vergangenen 6 monaten hat gms

weiter in den ausbau des  mitarbei ter -

stam ms investiert und die zahl der mit -

ar beiter auf 29 ausgebaut. davon sind 26

in der Kundenbetreuung und nur 3 im

innendienst. n

à gms wächst weiter

Perfekter Start ins neue Jahr
auch im ersten Quartal 2015 KOnnte der gms verbund aus Köln seine

gute entwicKlung fOrtsetzen und erneut einen umsatzzuwachs vOn 

23 % verbuchen.

Dr. Karsten Niehus freut sich über die anhaltend gute Entwicklung des Unternehmens

Neu im Team
THorSTen Luber  (44) zeichnet seit

Januar als categOry manager für

die fachgruPPe fashiOn der regiOn

süd verantwOrtlich.

der studierte diplom-Kaufmann der uni -

ver sität des saarlandes blickt auf eine 20-

jährige internationale berufserfahrung

zu rück. schon während seines studiums

leg te er seine schwerpunkte in den be -

rei chen marketing und unterneh mens -

führung. im rahmen seines wer de gangs

sammelte er unter anderem fundierte

fach- und führungserfahrung in der

einem starkem wandel unterliegenden

Kino branche. 

als Projektleiter bei der gesellschaft für

Konsumforschung sowie später als se -

nior- unternehmensberater für strate gie,

marketing und vertrieb war er be son ders

für die Kundenbetreuung, die Personal -

füh rung und das erfolgreiche Projekt -

management verantwortlich. vor dem

wechsel zu gms war er im strategischen

Pricing von dhl Paket in bonn als senior

marketing manager beschäftigt.

„ich freue mich auf meine neuen her -

 ausforderungen und die netten Ko l le gen

bei gms und bin davon überzeugt, mei-

ne unternehmerischen und be  triebs wirt -

schaftlichen erfahrungen erfolg reich

zum wohle unserer Kunden einbringen

zu können“, unterstreicht luber. n



neben der rsb bank gmbh Kor -

nwestheim, die seit mehr als 10 Jahren

die zentralregulierung für den gms ver -

bund durchführt, gewinnt der gms

verbund damit einen weiteren strategi-

schen Partner, der den gms verbund

unterstützen wird, die finanzierungs -

struktur der fachhandelspartner weiter

zu verbessern. 

die letzten Jahre haben gezeigt, dass vie-

len lokalen banken oft das detaillierte

verständnis für den schuh- und sport -

fachhandel mit seinen spezifischen ge -

ge benheiten fehlt. insbesondere der sai-

sonale verlauf mit den erheblichen

finan zierungsspitzen, der langfristige

Kapitalbedarf zur lagerfinanzierung und

oft viel zu kurzfristig angelegte tilgungs -

fristen bieten erhebliches Optimierungs -

potential. hier bietet gms nun durch die

beschlossene Partnerschaft mit der

crOnbanK neue ansätze, um seine

fach handelspartner zu unterstützen. 

die zusammenarbeit umfasst die finan -

zierung von inhabergeführten fachge -

schäften einerseits und das angebot von

Konsumentenkrediten für langlebige

Konsumgüter andererseits. durch die

zusammenarbeit sollen schuhfach ge -

schäfte im Kundenkreis der gms stabili-

siert und für ihr wachstum ausreichend

mit finanzierungsmitteln ausgestattet

werden, um im wettbewerb auch dauer-

haft bestehen zu können. mit einer opti-

mierten finanzierungsstruktur können

nun weitere fachhandelspartner in den

gms Kundenkreis aufgenommen wer-

den, die so in den genuss des umfas-

senden dienstleistungsangebotes und

der Konditionsvorteile kommen.

die crOnbanK ist ein auf den mittel-

ständischen fach- und einzelhandel aus-

gerichtetes institut und vollmitglied des

einlagensicherungsfonds des bundes -

ver bandes deutscher banken.  sie bietet

damit ideale voraussetzungen für die

unterstützung der händler im schuh-

und sportfachhandel. mit einer

bilanzsumme von 340 mio. € ist die

crOnbanK bestens aufgestellt. „in

ersten testfällen zeigte sich, dass die

crOnbanK gegenüber den lokalen

banken deutlich schneller und flexibler

reagiert hat“, freut sich dr. Karsten

niehus. damit konnten wir bereits eini-

gen unserer fachhändler unter die arme

greifen.“

wolfgang becker, vorstand der crOn-

banK dazu: wir kennen als bank einer

mittelständischen verbundgruppe im

Küchen-möbel- und sanitärbereich die

anforderungen im fachhandel sehr

genau und haben aufgrund der

nachfrage im markt unser tätig keits -

gebiet auf verbundgruppen in anderen

branchen ausgeweitet.  wir freuen uns,

gemeinsam mit dem gms verbund auch

in der schuhbranche akzente setzen zu

können. n

à finanzierung von schuh- und sportfachgeschäften

Strategische Zusammenarbeit mit CRONBANK
die gms verbund gmbh in Köln und die crOnbanK ag in dreieich bei franKfurt haben beschlOssen bei der

finanzierung vOn schuh- und sPOrtfachgeschäften zuKünftig eng zusammen zu arbeiten. 

Thomas Schulte-Huermann, Wolfgang Becker, Vorstand der CRONBANK AG, und Dr. Karsten Niehus (v.l.n.r.) 


